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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2008 hat nur noch wenige Tage, die Zeit der Christkindlmärkte, Vereins- und Be-
triebsfeiern ist da. Wir alle sind beschäftigt mit Vorbereitungen auf Weihnachten  und Jah-
resabschlüsse. Beim Blick zurück merken wir, wie rasend schnell die Zeit doch wieder ver-
gangen ist. 
Dennoch durften  wir einiges erleben und konnten vieles verwirklichen, der Einzelne im priva-
ten Bereich, alle zusammen für unseren Markt Falkenstein. So war der Falkensteiner Wein-
markt, der heuer erstmals im Innenhof des Schröttinger Bräu abgehalten wurde, durch das 
schöne Ambiente und einer guten Stimmung wieder ein voller Erfolg. Die Übernahme einer 
Patenschaft der Marktgemeinde Falkenstein zur 2./LogBtl4 war sicherlich für alle Beteiligten  
ein herausragendes Ereignis im zu Ende gehenden Jahr. Es freut mich sehr, dass wir nun 
neben einer Paten- und Partnergemeinden auch eine Patenschaft mit einer Einheit der Bun-
deswehr haben. 
 
Der Markt Falkenstein hat auch wieder 2008 viel im Bereich einer Wohn- und Wohlfühlge-
meinde investiert. Unter anderem im Freibad  sowie in  die weitere Erschließung des Wohn-
baugebietes „Erbsengrund“, in dem die Parzellen auch weiterhin  sehr günstig für 59,- EUR 
erworben werden können.  
Die derzeit größte Baustelle der Gemeinde ist allerdings die Generalsanierung mit Um- und 
Anbau der Schule, die in drei Abschnitten geplant ist. Der erste und vermutlich tiefgreifendste 
Teil der Gesamtmaßnahme ist weitgehend erledigt.  Der Südflügel des Gebäudes ist mittler-
weile generalsaniert und damit schon  für die Mittagsbetreuung vorbereitet, die ins EG dieses 
Trakts nach Abschluss der Gesamtbaumaßnahme einziehen wird.  Durch den Einbau von 
neuen Fenstern,   die Erneuerung und Umstellung der Heizung auf eine Pelletsanlage  sowie 
die Anbringung einer Fassadendämmung kann künftig sicher viel Energie und damit Kosten 
gespart werden.  
Zum Jahresende möchte ich es nicht versäumen, allen ganz herzlich zu danken, die sich das 
ganze Jahr über engagieren und ehrenamtlich für die Gesellschaft und damit für die Ge-
meinschaft in unserer Heimat tätig sind. Ohne ihr Zutun gäbe es keine aktive Bürgergesell-
schaft. Weiterhin möchte ich mich und im Namen aller Bürgerinnen und Bürger der Markt-
gemeinde Falkenstein besonders für die fruchtbare und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
den Betrieben und Behörden, den Vereinen, der Kirche, dem Kindergarten und der Schule 
bedanken.  Danke möchte ich ebenfalls für die freundschaftliche und lebendige Beziehung 
zu den Partner- und Nachbargemeinden, der Patenkompanie und  der Landsmannschaft der 
Falkensteiner in München  sagen. 
 
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern der gesamten Marktgemeinde Falkenstein wünsche ich 
ein  friedliches und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gutes und erfolgreiches neues 
Jahr 2009.  
 
 
Thomas Dengler 
1. Bürgermeister 



Daten zu Falkenstein (Stand 30.11.2008):  
                    
Einwohner (Hauptwohnung): 3.281  Arbeitsplätze in der Gemeinde: 646 
Geschäftseröffnungen: 7  davon Wohnsitz in Gemeinde: 246 
Geburten: 17  Einpendler:  400 
Sterbefälle: 16  Auspendler: 906 
Zuzüge: 84  Beschäftigte in der Gemeinde:   1.152 
Wegzüge: 107  Bauanträge insgesamt: 36 
Eheschließungen: 22  Wohnhäuser insgesamt: 6 
Ehescheidungen: 6  davon   
Goldene Hochzeiten: 5  - in Baugebieten:   4 
Diamantene Hochzeiten: 0  - im übrigen Gemeindebereich: 2 
Geburtstage ab 90 Jahre: 12  DG-Ausbauten, Umbauten 5 
   sonstige Bauvorhaben:  16 
   gewerbliche Bauvorhaben: 7 
   Bauvorbescheide: 0 
   Tekturbauanträge: 2 
 
Amtstage des Notars 2009:  
(Jeweils in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr im Rathaus in Falkenstein, 1. Stock, Zi.Nr. 16) 
 
Donnerstag 08.01.2009 Donnerstag 14.05.2009 Donnerstag 10.09.2009 
Donnerstag 22.01.2009 Donnerstag 28.05.2009 Donnerstag 24.09.2009 
Donnerstag 12.02.2009 Donnerstag 04.06.2009 Donnerstag 08.10.2009 
Donnerstag 26.02.2009 Donnerstag 25.06.2009 Donnerstag 22.10.2009 
Donnerstag 12.03.2009 Donnerstag 09.07.2009 Donnerstag 12.11.2009 
Donnerstag 26.03.2009 Donnerstag 23.07.2009 Donnerstag 26.11.2009 
Donnerstag 09.04.2009 Donnerstag 13.08.2009 Donnerstag 03.12.2009 
Donnerstag 23.04.2009 Donnerstag 27.08.2009 Donnerstag 17.12.2009 
 
 
VdK-Außensprechtage 2009  
 
Die VdK-Außensprechtage sind jeweils am Dienstag im Rathaus in Falkenstein, 1. Stock, 
Zimmer Nr. 16 von 10.00 Uhr bis 10.45 Uhr an folgenden Tagen: 
10. März               12. Mai              14. Juli             13. Oktober             08. Dezember 
 
Öffnungszeiten im Rathaus in Falkenstein  
 
Montag – Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr Telefon: 09462/9422-0; Fax: 09462/9422-19 
Montag/Dienstag: 14.00 Uhr – 16.00 Uhr E-Mail: poststelle@markt-falkenstein.de 
Donnerstag: 14.00 Uhr – 18.00 Uhr Homepage: www.markt-falkenstein.de 

 
Außerdem wird aus gegebenem Anlass darauf hingewiesen, dass die Außensprechstunden 
in den Mitgliedsgemeinden Michelsneukirchen und Rettenbach auch von den Bürgern des 
Marktes Falkenstein in Anspruch genommen werden können. 
 
Öffnungszeiten im Rathaus in Michelsneukirchen, Str aubinger Str. 3:  
 
Dienstag und Donnerstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr Telefon: 09467/257; Fax: 09467/711551 
Freitag: 17.00 Uhr – 19.00 Uhr  
   
Öffnungszeiten im Rathaus in Rettenbach, Schulstraß e 2: 
 
Dienstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr Telefon: 09462/910026; Fax: 09462/910027 
Freitag: 17.00 Uhr – 20.00 Uhr  



Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Falkenstein am 24 .12. und 31.12.2008  
 
Der Wertstoffhof Falkenstein ist am 24.12.2008 (Heiligabend) und am 31.12.2008 (Silvester) 
geschlossen. 
 
 
Sperrmüllentsorgung  
 
Die Kreiswerke Cham haben die Sperrmüllabfuhr umorganisiert und an verschiedenen Wert-
stoffhöfen Sammelstellen eingerichtet. Für den Bereich des Marktes Falkenstein besteht die 
Möglichkeit, Sperrmüll (Altholz und sonstiger Sperrmüll) ganzjährig zum Wertstoffhof nach 
Michelsneukirchen, Irlbergstraße 3, zu bringen. 
Die Anlieferung kann während der Öffnungszeiten dieses Wertstoffhofes erfolgen: 
 Mittwoch, von 15.00 Uhr bis 16.45 Uhr 
 Freitag, von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 Samstag, von 08.15 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Der angelieferte Sperrmüll wird bei der Anlieferung vom Wertstoffhofpersonal gewogen. Die 
anfallende Gebühr beträgt 2,90 € je angefangene 20 kg Sperrmüll und ist bar zu bezahlen. 
Ansprechpartnerin ist die Wertstoffhofbetreuerin, Frau Renate Mauerer, Tel. 09467/1083. 
 
Sperrmüll kann, vor allem wenn es sich um größere Mengen handelt, auch weiterhin direkt 
zur Müllumladestation Willmering, Bachstraße 3 (Ausfahrt Wackerling an der B 22 - nach 
Willmering - in Richtung Weiden; Tel.: 09971/4720), gebracht werden.  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag: von 08.00 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr                                                      
 
 
Sammelstelle für Grüngut und holzige Gartenabfälle  
 
Der Markt Falkenstein hat für die Anlieferung der holzigen Gartenabfälle, des Grüngutes aus 
Privathaushalten sowie für die Entsorgung von Christbäumen (ohne Schmuck, Lametta etc.) 
einen neuen Sammelplatz geschaffen. Wie bereits bekannt, befindet sich dieser in der Bad-
straße gegenüber dem Freibadeingang und ist entsprechend ausgeschildert. Die Sammel-
stelle ist ganzjährig geöffnet. Die angelieferten Mengen werden durch die Fa. Hahn-
Kompost, Pfatter-Maiszant, je nach Bedarf entsorgt und verwertet. 
Aus gegebenem Anlass wird darauf verwiesen, dass nur Grüngut und holzige Abfälle aus 
Privatgärten angeliefert werden dürfen. Alle Arten von Haus- oder Sperrmüll sowie Bauschutt 
dürfen nicht mitangeliefert werden. Zuwiderhandlungen hätten zur Folge, dass Öffnungszei-
ten und die Überwachung durch entsprechendes Personal eingeführt werden müssten, was 
wiederum erhebliche Kosten verursachen würde. 
Tragen Sie daher durch Ihre Sorgfalt und Sauberhaltung des Sammelplatzes dazu bei, dass 
dieser Service in der gewohnten Weise beibehalten werden kann. 
 
 
Bayerwald-Card  
 
Für das Jahr 2009 hat die AG Vorwald wieder eine eigene 
Bayerwald-Card für unsere gesamte Region aufgelegt. Aus 
Falkenstein haben sich einige Partner  beteiligt und bieten – 
ebenso wie gut 550 weitere Akzeptanzstellen ins Ostbayern – 
Vergünstigungen und Nachlässe an. Die Bayerwald-Card 
2009 für den Vorderen Bayerischen Wald ist für Einheimische 
zum Sonderpreis von 7,90 Euro im Tourismusbüro im Rathaus 
erhältlich. An Urlauber wird sie über die Vermieter als Kurkarte 
abgegeben. 



Falkensteiner Christkindlmarkt in der Zeit vom 12. bis 14. Dezember 2008  
 
Traditionsgemäß findet auch heuer wieder am 3. Adventswochenende in der Zeit vom 12. bis 
14. Dezember 2008 der Christkindlmarkt mit einer Verlosung attraktiver Preise statt. 
 
Freitag, den 12.12.2008: 18.00 Uhr Eröffnung beim Marienbrunnen 

Marktgeschehen bis 21.00 Uhr 
Samstag, den 13.12.2008: ab 15.00 Uhr Kindernachmittag 

Marktgeschehen bis 21.00 Uhr 
Sonntag, den 14.12.2008: 14.00 Uhr Adventkonzert der Regensburger Domspatzen 

(Nachwuchschor) unter der Leitung von  
Frau Kathrin Giehl in der Pfarrkirche (Eintritt frei!) 

 17.30 Uhr Verlosung der attraktiven Tombolapreise: 
1. Preis: 1.000,00 Euro 
2. Preis: Espressomaschine (Wert 500,00 €) 
3. Preis: Kinder-Tretschlepper Fendt Vario 936 
4. Preis: Garagentorantrieb 
5. Preis: Bild „Burg Falkenstein“ 
6. Preis: 3 Flaschen Wein 

 
Die Tombolapreise können im Schaufenster an der Burgstraße 3 in Falkenstein (gegenüber 
Quelle) besichtigt werden. Auf der Homepage des Marktes Falkenstein www.markt-
falkenstein.de sind die Los-Vorverkaufsstellen und das gesamte Programm ersichtlich. 
 
 
Burghofspiele Falkenstein 2009  
 
Der malerische Luftkurort Falkenstein im Bayerischen Wald ist weit über die Grenzen des 
Landkreises Cham hinaus bekannt für seine Burghofspiele. Zur 900-Jahr-Feier des Marktes 
wurde 1976 die alte Tradition des Laienspiels wieder aufgenommen. Seither werden jeden 
Sommer unter fachkundiger Regie Werke des klassischen Theater-Repertoires auf die Büh-
ne gebracht. Im Jahr 2009 wird an den Wochenenden vom 20. Juni bis 25. Juli nochmals 
das Schau-Spiel „Die Abenteuer des Odysseus - Von Göttern, Helden, Königen und starken 
Frauen“ von Chris Alexander nach Homer aufgeführt.  
 
Samstag 20.06.2009   20.30 Uhr (Premiere) Samstag 11.07.2009  20.30 Uhr 
Freitag 26.06.2009  20.30 Uhr Samstag 18.07.2009  20.30 Uhr 
Freitag 03.07.2009  20.30 Uhr Freitag 24.07.2009  20.30 Uhr 
Sonntag 05.07.2009  18.00 Uhr Samstag 25.07.2009  20.30 Uhr 
 
Preise:  Erwachsene 10,00 €, Kinder ab 6 Jahren und Schüler bis 18 Jahre 7,00 €. 
Einlass jeweils ab 19.00 Uhr, am 05.07.2009 um 16.30 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 02. Mai 2009. Es können aber bereits jetzt über das Tou-
rismusbüro beim Markt Falkenstein Gutscheine für Weihnachten oder sonstige Anlässe er-
worben werden (Tel.: 09462/9422-20, Fax: 09462/9422-29, E-Mail: tourist@markt-
falkenstein.de; Internet: www.burghofspiele-falkenstein.eu 
 
 
Außensprechtage des Versorgungsamtes beim Landratsa mt Cham  
 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz -Versorgungsamt- bietet Au-
ßensprechtage beim Landratsamt Cham an. Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr an jedem 2. Montag im Monat im Gebäude des Landratsamtes 
Cham, Rachelstr. 6, statt. Während dieser Außensprechtage ist das Beratungs-Team des 
Versorgungsamtes auch telefonisch unter der Nr. 0175/7247655 erreichbar. Die Regional-
stelle in Regensburg erreichen Sie unter der Rufnummer 0941/780900. 



Bauplätze zu verkaufen  
 
Der Markt Falkenstein kann weiterhin attraktive Bauplätze im familienfreundlichen Baugebiet 
„Erbsengrund“ in Falkenstein anbieten.  
Mit dem inzwischen fertig gestellten zweiten Erschließungsabschnitt stehen nunmehr auch 
Baugrundstücke im südlichen Bereich zur Verfügung.  
Der sehr günstige Komplettpreis von nur 59,00 € je qm beinhaltet die Straßenerschließung 
sowie den Beitrag für Wasser- und Kanalanschluss mit jeweils ¼ der Grundstücksfläche als 
fiktiver Geschossfläche incl. der anteiligen Vermessungskosten. 
Für junge Familien mit Kindern besteht die Möglichkeit einer Zahlungserleichterung. Dabei 
kann die Hälfte des reinen Grundstückspreises von 39,00 € je qm auf 5 oder 10 Jahre ge-
stundet werden. Auf der Homepage des Marktes Falkenstein www.markt-falkenstein.de sind 
zusätzliche Informationen eingestellt. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen auch gerne die Bau-
verwaltung im Rathaus, Zimmer 11, Tel. 09462 / 9422 - 50  (Fax  9422-19) bzw. Bürgermeis-
ter Dengler (Tel. 09462 / 9422 - 35).  
 
 
Förderanträge für Kleinkläranlagen  
 
Der Markt Falkenstein beabsichtigt demnächst wieder einen Sammelantrag beim Wasser-
wirtschaftsamt Regensburg hinsichtlich der Förderung für den Bau bzw. die Nachrüstung von 
Kleinkläranlagen zu stellen. 
Alle betroffenen Haus- bzw. Grundstückseigentümer, die mittlerweile eine biologische Klein-
kläranlage errichtet und noch keinen Förderantrag gestellt haben, werden deshalb gebeten, 
umgehend die Antragsunterlagen bei der VG Falkenstein einzureichen. 
Voraussetzung hierzu ist, dass der Bau bzw. die Nachrüstung durchgeführt ist und die ord-
nungsgemäße Errichtung der Kleinkläranlage durch einen privaten Sachverständigen der 
Wasserwirtschaft abgenommen wurde.  
Die Antragstellung erfolgt über das Internet und kann bei der Geschäftsstelle der VG Falken-
stein, im Rathaus in Falkenstein durchgeführt werden. Hierzu ist das Abnahmeprotokoll (An-
lage B) mitzubringen. Wurde zusätzlich eine mechanische Vorbehandlungsstufe (Dreikam-
mergrube) oder eine Kompaktkläranlage errichtet, wird im Original auch ein Rechnungsbeleg 
über den Kauf benötigt. 
Die betroffenen Betreiber der Kleinkläranlagen werden gebeten, sich mit der Bauverwaltung 
im Rathaus Falkenstein, Zimmer 11, Tel. 09462 / 9422 – 51, in Verbindung zu setzen. 
 
 
Städtebauliche Beratung und Fassadengestaltung im R ahmen der  
Ortskernsanierung  
 
In den letzten Jahren hat der Markt Falkenstein angeboten, dass sich die Hauseigentümer im 
Ortskern von einem Architekten bezüglich der Gestaltung ihrer Häuser kompetent beraten 
lassen können. Dieser Service war für die Bürger kostenlos und hat teils erfreulich positive 
Ergebnisse gebracht. Das Ortsbild im Zentrum von Falkenstein konnte durch entsprechende 
private Sanierungsmaßnahmen gegenüber früher deutlich verschönert werden. 
Weil der Markt Falkenstein derzeit keine Städtebau-Sanierungsmaßnahmen im öffentlichen 
Raum plant, hat die Regierung der Oberpfalz die Förderung auch für die städtebauliche Be-
ratung und das Kommunale Fassadenprogramm ab 2009 gestrichen. Kostenlose Beratun-
gen werden daher nur noch im Jahr 2008 angeboten. Für das Jahr 2009 ist geplant, eine 
Gestaltungssatzung für den Ortskern von Falkenstein zu erlassen, in der Anregungen und 
Auflagen für die Fassadengestaltung gegeben werden. 
 
 
 
 



Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwä sserungssatzung  
des Marktes Falkenstein;  
Einbeziehung von Dachgeschoßflächen  
 
Der Kanal-Herstellungsbeitrag für die Entwässerungseinrichtung Falkenstein wird neben der 
Grundstücksfläche auch nach der Geschoßfläche der vorhandenen Gebäude berechnet.  
Nachdem der Ausbau von Dachgeschossen unter bestimmten Voraussetzungen keiner bau-
rechtlichen Genehmigung bedarf, werden die Eigentümer von bebauten, an die öffentliche 
Entwässerungsanlage angeschlossenen Grundstücken hiermit aufgefordert , dem Markt 
Falkenstein den Ausbau von Dachgeschossen unverzüglich  zu melden. Auch soweit nur 
einzelne Räume im Dachgeschoß ausgebaut wurden, ist eine Mitteilung an die Marktge-
meinde erforderlich. „Ausgebaut“ ist ein Dachgeschoß dann, sobald es tatsächlich der vor-
gesehenen Nutzung (z.B. für Hobby- oder Wohnzwecke) zugeführt werden kann. 
Die Geschoßfläche ist nach den Wand-Außenmaßen zu ermitteln. Auch der Dachgeschoß-
bereich mit abgeschrägter Decke (Mansarde) gehört voll zur maßgeblichen Dachgeschoß-
fläche. 
Wurde der Dachgeschoßausbau bereits vor dem 01.12.2008 vollendet, ist für die zusätzlich 
geschaffene Geschoßfläche noch ein Kanal-Herstellungsbeitrag in Höhe von 9,64 €/qm 
nachzuentrichten. Für nach dem 01.12.2008 geschaffene Dachgeschoßflächen ist dagegen 
der neu kalkulierte Beitragssatz von 10,44 €/qm zu bezahlen.      
Falls die vor dem 01.12.2008 vollendeten Dachgescho ßausbauten nicht unverzüglich  
der Gemeinde mitgeteilt werden, wird bei späterer M eldung bzw. bei deren Bekannt-
werden grundsätzlich der höhere Beitragssatz von 10 ,44 €/qm angesetzt (ein verspätet 
gemeldeter Dachgeschoßausbau von z.B. 100 qm verteuert sich dann also um 80,00 €!).    
Es wird darauf hingewiesen, dass die Grundstückseigentümer zur Meldung verpflichtet sind. 
Wer es unterlässt, seiner Meldepflicht nachzukommen, macht sich wegen Abgabenhinter-
ziehung sogar strafbar. Sie ersparen sich Ärger, wenn Sie bislang fehlende Meldungen um-
gehend nachholen. Bitte beachten Sie, dass jederzeit Nachforschungen über nicht mitgeteil-
te Geschoßflächenmehrungen angestellt werden können.   
 
 
Winterdienst auf Gehwegen und Gehbahnen  
 
Die Wintermonate geben Veranlassung, um wieder auf die anstehenden Sicherungsarbeiten 
hinzuweisen: 
„Die Vorder- und Hinterlieger haben die Gehwege und Gehbahnen an Werktagen ab 7 Uhr 
und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-
, Reif-   oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht je-
doch mit Tausalz  oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tau-
salz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.“  
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben die Vor-
der- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am folgenden Tage von der öffentlichen Stra-
ße zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung freizuhalten. 
Leider kommt es jedoch immer wieder zu berechtigten Beschwerden, weil manche Straßen-
anlieger die Schnee- und Eisreste einfach mitten auf die Fahrbahn werfen. Dies ist keines-
falls zulässig. Es entstehen dadurch gefährliche Verkehrssituationen, wenn eine geräumte 
oder schneefreie Straße (z.B. Staatsstraße) auf einmal mit Schnee- oder Eisresten übersät 
ist. Gegen die Verursacher kann auch eine Geldbuße verhängt werden. Bei Unfällen muss 
mit Schadenersatzansprüchen gerechnet werden. 
Die Marktgemeinde stellt wie auch in den vergangenen Jahren unentgeltlich Streusplitt zum 
Streuen der Gehwege bereit. Dieser kann aus der Garage auf dem Rathausparkplatz (ge-
genüber Rathaus) zu jeder Zeit abgeholt werden.  



Abfuhrtermine 2009 Markt Falkenstein  
 

Papiertonne 
Restmüll Biomüll Gebiet 1 

Ort Falkenstein mit 
Mühlthal 

Gebiet 2 
übriger Gemeinde-bereich 

Falkenstein 

Freitag 02.01. Freitag 09.01. Donnerstag 08.01. Freitag 09.01. 

Donnerstag 15.01. Donnerstag 22.01. Mittwoch 18.02. Donnerstag 19.02. 

Donnerstag 29.01. Donnerstag 05.02. Mittwoch 01.04. Donnerstag 02.04. 

Donnerstag 12.02. Donnerstag 19.02. Mittwoch 13.05. Donnerstag 14.05. 

Donnerstag 26.02. Donnerstag  05.03. Mittwoch 24.06. Donnerstag 25.06. 

Donnerstag 12.03. Donnerstag 19.03. Mittwoch 05.08. Donnerstag 06.08. 

Donnerstag 26.03. Donnerstag 02.04. Mittwoch 16.09. Donnerstag 17.09 

Mittwoch 08.04. Freitag 17.04. Mittwoch 28.10. Donnerstag 29.10. 

Donnerstag 23.04. Donnerstag 30.04. Mittwoch 09.12. Donnerstag 10.12. 

Donnerstag 07.05. Donnerstag 14.05. 
 

Mittwoch 20.05. Donnerstag 28.05. 

Donnerstag 04.06. Freitag 12.06. 

Fahrplan Umweltmobil    (Frühjahr) 

Falkenstein – Bauhof 

Donnerstag 18.06. Donnerstag 25.06. Donnerstag, 02.04.2009 10.00 – 11.00 Uhr 

Donnerstag 02.07. Donnerstag 09.07. Arrach – Lagerplatz Fa. Rösl 

Donnerstag 16.07. Donnerstag 23.07. Donnerstag, 02.04.2009 11.30 – 11.45 Uhr 

Donnerstag 30.07. Donnerstag 06.08.   

Donnerstag 13.08. Donnerstag 20.08. Wertstoffhof Falkenstein  

Donnerstag 27.08. Donnerstag 03.09. Rodinger Str. 27 

Donnerstag 10.09. Donnerstag 17.09. Öffnungszeiten: 

Donnerstag 24.09. Donnerstag 01.10. Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag 08.10. Donnerstag 15.10. Freitag: 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag  22.10. Donnerstag 29.10. Samstag: 09.00 – 11.00 Uhr  

Donnerstag 05.11. Donnerstag 12.11.   

Donnerstag 19.11. Donnerstag 26.11. Öffnungszeiten für  die Sammlung holziger  

Donnerstag 03.12. Donnerstag 10.12. Gartenabfälle und Grüngut aus Haushalten 

Mittwoch 16.12. Mittwoch 23.12.  

Mittwoch 30.12.   

Die Grüngutsammelstelle befindet sich in der Badstra-
ße gegenüber Freibadeingang und ist ganzjährig geöff-
net. 

 

 
 
Blutspendetermine im Jahr 2009  
 
Laut Mitteilung des Blutspendedienstes des Bayer. Roten Kreuzes finden in Falkenstein und 
Michelsneukirchen im Jahr 2009 voraussichtlich folgende Blutspendetermine statt:  
 
Freitag, 16.01. in Falkenstein Freitag, 03.07. in Falkenstein 
Freitag, 20.02. in Michelsneukirchen Mittwoch, 05.08. in Michelsneukirchen 
Freitag, 03.04. in Falkenstein Freitag, 16.10. in Falkenstein 
Donnerstag, 07.05. in Michelsneukirchen Dienstag, 10.11. in Michelsneukirchen 
 


